
 

 

Olmits um das Jahr 1664.

Befehlshaber Graf Gallas, den Schweden aus Böhmen nachricend, die Marjchrichtung

gegen Briimm nimmt und dann möglichtt langjam, jedem Zufammenftoße abhold, jein

Lager nad KRojetein in der Hanna vorjchiebt. Seine Söldner werden (Juli bis September)

zur Zandplage; jchlimm Hauft auch der Feind von Tobitjehau bis Fulnef und Weiß-

firchen, von Neutitjchein bis Groß-Meferitich und Saar.

Kaifer Ferdinand II. (1637 bis 1657) erjcheint in Nikolsburg, aber das allgemeine

Aufgebot jeheitert an der Ungunft der Sachlage. Faft wäre der Monarch auf der Rüd-

reife nach Wien von einer jehwedifchen Streifjcgaar ereilt und aufgehoben worden. Denn

Torftenfon, Naköezys Zuzug erwartend, marjchirt auf Brünn 1o$, Gallas folgt ihm.

Diefe Dedung Brünns, das Nichteintreffen der Wafjenmacht Näaksczys und vor Allem

die Keindfeligfeiten dev Dänen in den deutjehen Gebieten Schwedens nöthigen den feind-

fichen Feldheren zum rafchen Niücmarjch über müs, Freudenthal und Jägerndorf.

Sallas foll fi an die Ferjen des Feindes Heften und ihm die Wiederfehr verleiden.

General Buchheimverjucht die Nücferoberung der von den Schweden bejegten Orte Dft-

mährens, vor Allen der Stadt Olmüg. Die Schweden behaupten fie jedoch, von den

mährifchen Walachen verproviantirt, wofir dieje num [chwer büßen. Buchheim Hält zu

Vetin ein Strafgericht über die Hartnädigen „Seftirer und Rebellen“. Ar 200 wurden

hingerichtet.

Die Meiften der Bedrohten flüchten nach Ungarıı, wo jeit Januar 1644 Alles

den neuen Krieg Raksczys gegen Kaifer Ferdinand II. erwartet. Puchheim und Göß

rüden num dahin ab; die Schweden halten von ihren Eroberungen Olmüß, Sternberg

und Fufnek feft. Torftenjon treibt aber nach dem glücklichen Waffengange mit den Dänen

feinen Gegner Gallas bald vor fich her; nur mit Heerestrmmern rettet fich der aijerliche

Seldgerr nach Böhmen. Seine Rolle ift ausgejpielt, Mähren mehr denn je bedroht. Und

als der jchwediiche Oberfeldgerr den Frühjahrs-Feldzug 1645 gegen die Kaijerlichen

(unfern Benefhan in Böhmen) mit dem Siege bei Sanfaı (24. Februar) eröffnet, gibt

e3 fein Heer, das ihm den Weg nach Mähren und big weiter vor Wien verjperren fünnte,


